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Neu im Vorstand: Jasmin Markhof 
 

Seit Mitte März ergänzt die Geschäftsführerin der Bezirksgruppe von NiedersachenMetall, dem Stifter 
der VME-Stiftung, den Vorstand. Sie folgt auf Axel Busch, der in den Ruhestand gegangen ist. 
 
Frau Markhof, warum ist Ihnen MINT-Bildung wichtig? 
Die MINT-Fachkräftelücke ist aktuell noch größer als vor der Pandemie! Über alle MINT-Berufe hinweg 
liegt die Arbeitskräftelücke laut MINT-Herbstreport des Instituts der deutschen Wirtschaft bei 276.900 
Personen. Für die Innovationskraft der deutschen Wirtschaft sind Arbeitskräfte in den MINT-Fachrich-
tungen sehr bedeutsam.  
 
Welche Rolle spielt die VME-Stiftung dabei? 
Die VME-Stiftung trägt mit vielfältigen und praxisnahen Projekten in der MINT-Bildung und Berufsorientierung dazu bei, die 
Fachkräftelücke zu verkleinern. Unter dem Motto „Bildung – Chancen – Zukunft“ stößt sie Kooperationen von Schulen,  
Unternehmen und Hochschulen an und zeigt jungen Menschen Perspektiven im MINT-Bereich auf.  
 
Was ist Ihr Lieblingsprojekt der VME-Stiftung?  
Das ist schwer zu beantworten. Mir gefällt die bunte Mischung. Allerdings finde ich persönlich Projekte mit einem hohen  
„I“-Anteil besonders spannend. Bei „Be MINT“ zum Beispiel programmieren die Teilnehmer mit einem Arduino SensorKit 
einen Erdbebensimulator und erhalten praktische Einblicke in den Ausbildungsberuf Elektroniker/in für Automatisierungs-
technik – das finde ich großartig! 
 
 

Berufsorientierung online 
 
Die bewährte Plattform www.planet-beruf.de der Bundesagentur für 
Arbeit steht im neuen Design und mit erweiterten Funktionen zur 
Verfügung. Der Relaunch ist nun auch auf dem Smartphone nutz-
bar und so für Jugendliche zugänglicher als bisher. Das Thema  
Berufsorientierung ist für die unterschiedlichen Zielgruppen aufbe-
reitet: Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte und BO-Coaches,  
Eltern und Erziehungsberechtigte werden gezielt angesprochen. 
Checklisten bieten zudem praxisnahe Unterstützung. Die neue 
Website  ist  für  die  pädagogische  Arbeit  und die Berufsberatung 
sehr gut einsetzbar – surfen Sie mal vor-
bei! Ebenfalls im frischen responsiven, 
neuen Design steht https://abi.de/ zur 
Verfügung. 
 
 

Persönliche Zukunftsplanung 
 

In unserem Online-Fachvortrag „Persönliche Zukunftsplanung (PZP) in der Berufsorientierung“ 
stellte Regina Groenewold, Coach und freie Trainerin, verschiedene PZP-Methoden vor, mit  
denen sich durch die Kombination aus „Planender Person“ und „Unterstützerkreis“ realistische 
Zukunftsperspektiven für Jugendliche erstellen lassen. Die rund 50 teilnehmenden Lehrkräfte, 
Berufsberatende und Schulsozialarbeiter/innen erhielten vertiefte Einblicke, wie mit diesem struk-
turierten Planungsverfahren Schülerinnen und Schüler in der Berufsorientierung unterstützt wer-
den können, um eine gesicherte Berufswahl zu treffen. 
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Kurz notiert 
 
Erneut bieten wir kostenlose Online- 
Fortbildungen für Lehrkräfte an:  
 
„Digitale Tools in den Naturwissenschaften” 
11.05.2022, 15.30 - 17.30 Uhr 
 
„Hätte George Washington doch Instagram  
gehabt – Instagram, Twitter und Snapchat im 
Unterricht einsetzen“ 
30.06.2022, 15.30 - 17.30 Uhr 
 
Nähere Infos finden Sie hier. Anmeldungen unter 
sekretariat@vme-stiftung.de. 
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